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Deutſches Reich.
Halle a. S., 24. Oktober.

Deutſchland und England. Der Tangerer Korreſpondent
der „Köln. Ztg.“ telegraphiert vom 23. d. M. aus Tanger:

„Die hieſige engliſche Zeitung „Al Moghret“ befürwortet eine
deutſchengliſche Verſtändigung. Sie weiſt nach, daß zwiſchen beiden
Ländern keine Gegenſätze außer künſtlich geſchaffenen beſtänden.
Die Engländer in Marokko müßten anerkennen, daß Deutſch
land durch ſein Eintreten für ſeine Jntereſſen den engliſchen
gleichfalls einen großen Dienſt erwieſen habe. Dieſe Schuld
könne dadurch abgetragen werden, daß man die Beziehungen zwiſchen
England und Deutſchland beſſern helfe. Es bedürfe dazu keiner Ab
kommen, in denen über ſchwächere Mächte verfügt werde. Die Hälfte
der Mühen, welche die Herſtellung der jetzigen angenehmen engliſch
franzöſiſchen Beziehungen gekoſtet hätten, würden zur Schaffung eines
völligen Einvernehmens zwiſchen England und Deutſchland genügen.“

Der Korreſpondent fügt hinzu: Zu dieſen Auslaſſungen
kann ich hinzufügen, daß dieſe Auffaſſung den Beifall aller
hieſigen Engländer und Deutſchen hat und daß bei einer Be-
reiſung der Weſtküſte mir überall ähnliche Geſinnungen entgegen-
traten. (Wir trauen dieſem Frieden gar nicht! Die Red.)

Von den deutſchen Kämpfern in Südweſtafrika. Der
„Reichsanzeiger“ veröffentlicht einen kaiſerlichen Erlaß vom
12. Oktober betr. die Anrechnung des Jahres 1905 als Kriegsjahr
für die im Jahre 1905 an der Niederwerfung des noch an-
dauernden Herero-Aufſtandes in Südweſtafrika beteiligten
Deutſchen.

Deutſche Aerzte beim Zaren. Die Aerzte Dr. Kolmers und
Dr. Schütze vom deutſchen Roten Kreuz ſind am Montag nach ihrer
Rückkehr aus dem fernen Oſten vom ruſſiſchen Kaiſer in Audienz
empfangen worden.

Dankenswerte Maßnahmen gegen die hohen Fleiſch-
preiſe. Die Berliner Abendblätter melden: Die Zentralſtelle
der preußiſchen Landwirtſchaftskammern wandte ſich am Montag
in einem Schreiben an 430 Schlachthaus- Gemeinden in Preußen
mit der Mitteilung, daß ſie bereit ſei, Maßnahmen gegen die
hohen Fleiſchpreiſe zu treffen. Das Schreiben ſägt, die Oeffnung
der Grenzen in erhöhtem Maße würde die Landwirtſchaft
der größten Gefahr ausſetzen; die Bildung des Preiſes für
Fleiſch in den Städten ſei von vielen anderen Bedingungen
weit abhängiger als von der Geſtaltung der Viehpreiſe, die
dem Landwirt gezahlt werden. Zum Schluſſe heißt es: Wir
ſind bereit, Organiſationen zu ſchaffen, welche in der Lage
ſind, das lebende Maſtvieh oder das ausgeſchlachtete Fleiſch
in Tierhälften an die ſtädtiſchen Verwaltungen abzugeben.
Wenn die ſtädtiſchen Verwaltungen den Vertrieb von Fleiſch
oder Vieh ſelbſt, wie es bereits an verſchiedenen Orten ge-
ſchehen iſt, in die Hand nehmen wollen, um die Fleiſchpreiſe
zu verbilligen, und um in den Städten ebenfalls Organiſationen
zum Vertriebe des Fleiſches einzurichten, ſo könnte aus dem
gemeinſchaftlichen Zuſammenarbeiten ſicherlich dem Landwirte
wenigſtens der Produktionspreis geſichert werden, während die
ſtädtiſchen Konſumenten ihr Fleiſch beſtimmt ſehr viel billiger
erhalten würden. Schließlich erklärt das Kuratorium der
Zentralſtelle, daß es ermächtigt iſt, zur Schaffung ſolcher
Organiſationen die Hand zu bieten.

Tabakfabrikatsſteuer? Jn Regierungskreiſen ſoll eine
Tabakfabrikatsſteuer erwogen werden, deren Höhe ſich nach dem
Werte des fertigen Fabrikats richten ſoll.

Die preußiſche Lotterie. Die „Berl. Korreſpondenz“ ſchreibt:
Die Blättermeldung, der Abſatz der preußiſchen Lotterieloſe habe ſich
nach der Ausdehnung der Lotterie auf Mecklenburg und Lübeck ſo wenig
günſtig geſtaltet, daß die fünfte Klaſſe der 213. Lotterie einen großen
Ueberſtand an Loſen aufzuweiſen habe, iſt unzutreffend.

Die Zweite heſſiſche Kammer hat am Montag bei der Beratung
des Geſetzentwurfes betreffend die Reform des Landtag-
wahlrechtes den Jnitiativantrag der Erſten Kammer, welcher die
Annahme des Geſetzentwurfes von der Erweiterung der Befugniſſe der
Erſten Kammer abhängig machen will, mit allen gegen drei Stimmen
abgelehnt. Staatsminiſter Dr. Rothe hatte ſich gleichfalls gegen die
Annahme des Antrages erklärt, weil dieſer eine Aenderung der
Verfaſſungsurkunde in ſich ſchließe. Damit iſt die Wahlreform vorerſt
geſcheitert.

Ans der „Vorwärts“ Redaktion. Der „Vorwärts“ ent
hält eine Bekanntmachung des ſozialdemokratiſchen Partei
vorſtandes, wonach die Kündigung der ſechs Redakteure des
„Vorwärts“ angenommen und die Redaktion anderweitig er
gänzt wird.

Ausland.
OeſterreichUngarn

Die Handelsvertrags- Verhandlungen
zwiſchen den ruſſiſchen und den öſterreichiſchungariſchen Delegierten
begannen am Montag.

Die Lagein Ungarn.
Wie verlautet, wird die Koalition anläßlich der Wiederernennung

des Kabinetts Fejervary eine Erklärung veröffentlichen, in welcher
darauf hingewieſen wird, daß dem Kabinett im Reichstage das Miß
trauen votiert und im Abgeordnetenhauſe ein Anklageantrag gegen das
Kabinett vorbereitet worden iſt. Dieſe beiden Tatſachen würden für
die Stellungnahme der Koalition gegenüber dem Kabinett maßgebend ſein.

Spanien.

Präſident Loubet
wurde bei ſeiner Ankunft auf dem Bahnhofe in Madrid vom

Prinzen von Aſturien empfangen. Auf der Fahrt durch die Straßen
der Stadt und bei der Ankunft im königlichen Schloſſe wurde der
Präſident von der Menge begeiſtert begrüßt. Nachmittags ſtatteten
Präſident Loubet und Miniſterpräſident Rouvier der Königin-
Mutter und anderen Mitgliedern der königlichen Familie Beſuche
ab. Die Königin-Mutter gedachte bei ihrer Unterredung mit
Loubet der Zwiſchenfälle während des Aufenthaltes des Königs
Alfons in Paris und dankte dem Präſidenten für alle dem König
erwieſenen Aufmerkſamkeiten. Präſident Loubet hat dem Prinzen
Ferdinand Marig von Bayern das Großkreuz der Ehrenlegion
verliehen. Auch die ſpaniſchen Miniſter und andere hervorragende
Perſönlichkeiten erhielten Auszeichnungen.

Skandinavien.

Aus Norwegen.
Jn der Montag-Vormittagsſitzung des Storthings ſtand der

Antrag von zehn Mitgliedern betreffend die Volksabſtimmung zur
Beratung. Der Präſident ſchlug auf Antrag der Regierung vor,
die Beratung bis auf weiteres auszuſetzen. Dieſer Vorſchlag
wurde unter der Vorausſetzung einſtimmig angenommen, daß der
Antrag der zehn Storthingsmitglieder gleichzeitig mit einem in
dieſer Angelegenheit von der Regierung etwa einzubringenden An-
trage beraten werde.

Rumänien.
Proteſtverſammlungin Braila.

Am Sonntag hat in Braila, wo die größte griechiſche Kolonie in
ganz Rumänien ſich befindet, eine Proteſtverſammlung gegen die von
den Griechen in Makedonien begangenen Gewalttätigkeiten ſtattgefunden.
Ein großer Teil der in Braila anſäſſigen griechiſchen Kaufleute hißte
die rumäniſche Flagge. Trotz des großen Andranges des Publikums
verlief die Verſammlung ohne Störung.

Serbien.

Schließung der Univerſität in Belgrad.
Die Hochſchüler blieben inſolge des Beſchluſſes vom 22. er. den am

Montag beginnenden Vorleſungen an der Univerſität Belgrad fern bis
auf zwei, welche eine Vorleſung des Rektors beſuchten. Sie wurden
beim Verlaſſen des Hörſaales in der Aula von den ausſtändigen Kollegen
mit Abzugrufen empfangen. Da die Kundgebungen ſich auch gegen den
Rektor richteten, verfügte dieſer die Schließung der Univerſität.

Türkei.

Die Unterſuchung des Hildizattentats
iſt beendet. Die Kommiſſion bereitet einen Generalbericht darüber
ſowie über die Unterſuchung der armeniſchen Verſchwörungen vor.
Die Prozeſſe dürften jedoch erſt nach dem Ramazan beginnen.

Die makedoniſche Finanzkontrolle.
Die Gerüchte, daß der ruſſiſche und der engliſche Botſchafter

in Konſtantinopel in der Audienz am Sonnabend die Frage der
Finanzkontrolle zur Sprache gebracht hätten, entſpricht um ſo
weniger den Tatſachen, als eine gemeinſame weitere Aktion in
Vorbereitung iſt.

Japan.
Flottenparade.

Am 23. er. fand eine Parade über die kombinierte japaniſche Flotte
und die erbeuteten und wieder flott gemachten ruſſiſchen Kriegsſchiffe
auf der Bay von Tokio ſtatt. Der Kaiſer und Admiral Togo waren
anweſend. Der Kaiſer empfing nach der Parade engliſche und
amerikaniſche Offiziere an Bord des Panzerkreuzers „Aſama“.

Afrika.

Frankreich und Marokko.
Die Abreiſe der franzöſiſchen Geſandtſchaft von Fez iſt

wenn nicht unvorhergeſehene Verwickelungen eintreten auf den
26. d. M. feſtgeſetzt.

Der engliſche Zwiſchenfall mit Marokko.
Nach in Gibraltar eingegangenen Meldungen gab Valiente,

nachdem eine einſtündige Unterredung vorausgegangen war, die
gefangenen engliſchen Offiziere gegen Freilaſſung von fünf durch
die marokkaniſche Regierung gefangen gehaltene Perſonen heraus.
Er ſtellte auch die Bedingung, daß noch zehn andere Gefangene
freigelaſſen würden, und der Vertreter des Sultans macht ſich
anheiſchig, daß dies Verlangen gewährt werde.

Die engliſche Geſandtſchaft wird ungefähr am 6. November
von Fez abreiſen. Der Geſandte Cowther hat amtlich das Ver-
langen geſtellt, daß der Räuber Valiente beſtraft werde. Valiente
hat, als die Auswechſelung ſeines Bruders gegen die engliſchen
Offiziere erfolgte, zehn Gewehre und 10 000 Patronen verlangt,
die ihm auch ſofort gegeben wurden.

Die Lage in Rußland.
Der Ausſtand der Eiſenbahner.

Jn einer am 22. er. in Moskau abgehaltenen Verſammlung
wurde beſchloſſen, den Ausſtand der Bahnarbeiter fortzuſetzen,
bis alle Forderungen erfüllt ſeien. Die verhafteten Mitglieder
des Eiſenbahnverbandes ſind wieder freigegeben worden. Am
Montag trafen in Moskau 40 Brigaden des Eiſenbahn
bataillons zur Ausübung des Lokomotivdienſtes auf der Bahn-
linie Moskau--Kaſan ein. Der Verkehrsminiſter Fürſt Chilkow
verſuchte am Sonntag zwei Stunden lang die Maſchiniſten zur
Arbeitsaufnahme zu bewegen. Nur einer ließ ſich überreden
und fuhr mit dem Miniſter auf der Maſchine des nach Rjäſan
abgehenden Zuges.

Seit Montag morgen iſt auf den Charkower Bahnen der
allgemeine Ausſtand ausgebrochen. Auch in den Eiſenbahn-
bureaus in Charkow iſt die Arbeit eingeſtellt.

Bei Redaktionsſchluß laufen noch folgende Meldungen ein:
St. Petersburg, 23. Okt. Der Betrieb auf der Nikolaibahn

iſt eingeſtellt, der Fünfuhrzug von Moskau nach Petersburg konnte
nicht abfahren. Jn Charkow hat der Ausſtand faſt alle

Könige, dem Prinzen Ferdinand Maria von Bayern und dem Werkſtätten und Fabriken erfaßt, der Verkehr ſtockt. Die

Ceschäftsstelle in Berlin Pessauerstr. 14.

Telephon-Amt VIa Hr. 11 494.
Oruck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

Volksmenge hält die Straßenbahnen an, überall ſind Truppen
verteilt. Für den Abend iſt eine große Volksverſammlung am
Bahnhof angekündigt. Jn Balaſchow ſind ſeit geſtern ſämtliche
Eiſenbahnangeſtellten im Ausſtande, der Zugverkehr iſt eingeſtellt. Heute
wurde der Ausſtand in ſämtlichen Mühlen und Werkſtätten und in
der ſtaatlichen Branntweinniederlage erklärt. Bis jetzt iſt alles ruhig.
Jn Kirſanow herrſcht gleichfalls völliger Ausſtand, die Paſſagiere
der angehaltenen Züge ſind in Verzweiflung, manche von ihnen erhalten
Unterſtützungen, um ſich ernähren zu können. Der Dienſt auf den
Linien von Moskau nach Briansk, Wjasma, Rjäſan und
dem Ural ruht vollkommen.

Moskau, 23. Okt. Auf der Eiſenbahnſtrecke Moskau-
Windan iſt der Betrieb eingeſtellt. Die Eiſenbahnverbindung
Moskaus mit den anderen Städten des Reiches iſt vollkommen
unterbrochen.

Saratow, 23. Okt. Die Eiſenbahnangeſtellten haben auch
hier heute die Arbeit niedergelegt und gemeinſam mit den Arbeitern
eine von 3000 Perſonen beſuchte Verſammlung veranſtaltet, in der
eine geſetzgebende Körperſchaft auf Grund des bekannten liberalen
Programms verlangt wurde. Heute abend wurde eine zweite,
von annähernd 5000 Perſonen beſuchte Verſammlung abgehalten.
Die Angeſtellten der induſtriellen Betriebe haben ſich der Be-
wegung angeſchloſſen.

Jekaterinoslaw, 23. Okt. Der Eiſenbahntelegraph iſt
beſchädigt. Der Bahnhof wird von Truppen bewacht. Für morgen
wird hier mit einem Ausſtande der Handwerkergeſellen und Hand-
lungsgehilfen gerechnet. Die Bahn- und die Telegraphen-An-
geſtellten haben die Arbeit bereits eingeſtellt. Der Straßenbahn-
verkehr iſt unterbrochen. Droſchken fehlen gänzlich. Der Bahnhof
und dr Güterladeplatz liegen im Dunkeln. Die Fabrikarbeiter
ſind in zwei von ihnen ſelbſt zuſammengeſtellten Zügen nach den
Vororten abgefahren. Infolgedeſſen wird auch in den Fabriken
gefeiert.

Der 80. Geburtstag Julins Kühns.
(Fortſetzung und Schluß aus Nr. 499 der Hall. Ztg.)

e. Halle a. S., 23. Okt.
Jn teils längeren, teils kürzeren Reden brachten weiter dem

greiſen Jubilar Glückwünſche dar:
Jm Namen der Verehrer und früheren Schüler

Sr. Exzellenz Herr Prof. Wohltmann Halle, welcher als
Geburtstagsgabe der ehemaligen Schüler in einer kunſtvollen
Mappe zwei von Künſtlerhand gemalte Tafeln, welche einerſeits
das Leben und Wirken des Jubilars, andererſeits die Stätten
ſeiner Wirkſamkeit bildlich darſtellen, überbrachte. Außerdem teilte
Herr Amtsrat Säuberlich dem Jubilar mit, daß frühere
Schüler eine Kühn Stiftung gegründet haben,
welche bereits 12000 Mk. veträgt und deren Ver
wendung dem Jubilar anheimgeſtellt werden ſolle;

die Studentenſchaft der Univerſität Halle
durch zwei Chargierte, deren Sprecher in warmen Worten die Liebe
der Studenten für ihren verehrten Lehrer kundgab;

der akademiſch- landwirtſchaftliche Verein
Halle deren Wortführer dem Jubilar namens des Vereins zwei
prächtige Bronzefiguren überreichte;

der Verband der akademiſch-land wirtſchaft
lichen Vereine an deutſchen Hochſchu len (vertreten
waren Agronomia-Göttingen, Breslau, Leipzig, Agraria-Berlin,
München, Leipzig, ſämtlich mit Fahnen), deren Sprecher in
überaus herzlicher und formvollendeter Anſprache den Dank der
beteiligten Körperſchaften ausſprach;

ehemalige Schül ar Sr. Exzellenz ün Bul-
garien, zwei junge ausländiſche Studenten, die zwar in nicht
ganz einwandsfreiem Deutſch, aber ehrlicher, von Herzen
kommender Begeiſterung dem Jubilar eine Adreſſe ſeiner in
Bulgarien lebenden früheren Schüler überbrachten;

die Kgl. landwirtſchaftliche Hochſchule in
Berlin;

die Kaiſerl. biologiſche Reichs anſtalt in Berlin
(Sprecher Geheimrat Aderhold in Berlin);

die Deutſche Landwirtſchafts-Geſellſchaft;
die naturforſchende Geſellſchaft zu Halle
die philoſophiſche Fakultät der Univerſität

Breslau und die Schleſiſche Geſellſchaft für
vaterländiſche Kultur (zwei umfangreiche Adreſſen)

die Dozenten der Landwirtſchaft und der nächſt
verwandten Fächer an der Univerſität zu Leipzig;

die Genfer Landwirte und die socictée des arts
à CGenève durch Dr. Haccius, der in elegantem Franzöſiſch
eine überaus freundliche, warmherzige Anerkennung der Ver-
dienſte Julius Kühns gab und namentlich den Nutzen hervorhob,
den auch die ſchweizeriſche Landwirtſchaft aus dem Wirken
und den Werken des Jubilars gezogen. Die kurze, aber aus-
gezeichnete Rede machte einen vorzüglichen Eindruck und fand
lauten Beifall;

der deutſche Verein für Zuckerinduſtrie der
Sprecher dieſer Deputation wies mit Nachdruck darauf hin, wie
ſehr gerade auch die Zucker-Jnduſtriellen Grund haben, Exzellenz
Kühn dankbar zu ſein, und ſprach die Hoffnung aus, daß dem
Jubilar noch ein ſonniger Lebensabend beſchieden ſein möge;

der tierärztliche Zentralverein für die Provinz
Sachſen, Thüringen und die anhaltiſchen Staaten;

der Fiſchereiverein für die Provinz
(Oekonomierat Schirmer-Neuhaus);

Magiſtrat und Kollegium der Stadtver-ordneten der Stadt Pulsnitz i. S. deren Sprecher
feierte in zündenden, beredten Worten den großen Sohn ſeiner Stadt
und ſeine Verdienſte und überreichte ihm als „Erzeugnis dortigen
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Kunſtgewerbefleißzes“ eine hübſch dekorierte Torke auf ſilberner
Schale. Die anſprechenden Worte fanden großen Beifall;

der landwirtſchaftliche Zentralverein für das
Herzogtum Braunſchweig (Sprecher Dr. Pommer
Braunſchweig)

das Kuratorium der berechtigten Land wirtſchaftlichen
Schule Marienberg mit Realabteilung in Helmſtedt
(Sprecher Direktor Prof. Dr. Kremp);

der Halleſche landwirtſchaftliche
(Sprecher Landrat von Kroſigk);

der Bauernverein des Saalkreiſes Sprecher
Oekonomierat Weſche Raunitz)

die land wirtſchaftlichen Vereine Breslau,
der Goldenen Aue, zu Pulsnitz i. S., Steigra, für
das Fürſtentum Halberſtadt und die Grafſchaft Wernige-
rode, und Torgau (dieſer Verein ernannte Exzellenz Kühn
zu ſeinem Ehrenvorſitzenden);

der Verein der Bienenzüchter von Halle und
Umgebung Sprecher Pfarrer Schulze in Flemming);

die Beamten und Aſſiſtenten des landwirt-
ſchaftlichen Jnſtituts der Univerſität Halle; nach einer
ſchlichten, warm empfundenen Anſprache des Herrn Prof.
Baumert überreichte eine junge Dame dem Jubilar einen
prachtvollen Blumenkorb.

Damit war die Reihe der Gratulanten kurz vor 2 Uhr er-
ſchöpft; nicht jeder hatte die weiſe Mahnung des Feſtausſchuſſes,
nur drei Minuten zu ſprechen, beachtet, ſo daß ſich der Feſtakt,
welcher wohl gerade an den Herrn Jubilar die meiſten An-
forderungen ſtellte, ſo lange hinzog. Mit Rückſicht auf die weit
vorgeſchrittene Zeit verzichtete Exzellenz Kühn darauf, jedem der
Vorredner perſönlich zu danken und zu antworten. Er dankte in
warmen Worten allen Sprechern für ihre Aufmerkſamkeit, für ihre
Anerkennung und ihre Glückwünſche. Damit war der ſo über
aus weihevolle Feſtaktus auf dem Rathauſe zu Ende und in
Ruhe und Ordnung vollzog ſich wiederum unter großem Andrange
des ſchauluſtigen Publikums um 2 Uhr die Abfahrt der zahlreichen
Feſtteilnehmer.

Doch damit waren die feſtlichen Veranſtaltungen für dieſen
ſeltenen Anlaß noch nicht zu Ende. Jn den eleganten Räumen der
Berggeſellſchaft („Loge zu den drei Degen“) am Paradeplatz
ſammelte ſich gegen 4 Uhr eine ebenſo zahlreiche als glänzende und
illuſtre Geſellſchaft, und die Herren, deren Knopfloch eine ganze
Reihe von Orden und Auszeichnungen dekorierte, waren faſt in
der Mehrzahl; und doch herrſchte nicht etwa ein ſteifer, kon
ventioneller Ton, im Gegenteil, gleich von Anfang an machte ſich
eine ungezwungene, herzliche Feſtſtimmung geltend, ſo daß ſich
auch derjenige heimiſch fühlen mußte, der nicht jeden Tag in dieſen
Kreiſen zu verkehren Gelegenheit hat.

Und wie konnte es auch anders ſein, wo alle Vorbedingungen
für einen ſchönen, harmoniſchen Verlauf des Feſtes im voraus
gegeben waren. Es muß dem Feſtausſchuß wirklich für ſeine
überaus umſichtige und weitſchauende Organiſation des Feſtes die
größte Anerkennung gezollt werden: Vorzügliches Eſſen, guten
Wein, ausgezeichnete Tafelmuſik, flinkk und gute Bedienung
wetteiferten, die Gäſte in guter Stimmung zu erhalten. Auf
ſeinem Tiſche fand jeder Teilnehmer eine intereſſante Broſchüre:
„Amtlicher Bericht über die XVI. Verſammlung
deutſcher Land- und Forſtwirte zu Nürnberg
im Auguſt und September 1853. Herausgegeben von

Verein

deren Geſchäftsführer Dr. C. Fraas München 1854.“ Die in
Format und Ausſtattung genau dem Original nachgebildete
Broſchüre enthält einen „eingeſandten Vortrag von Jul. Kühn,
Amtmann in GroßKrauſche bei Bunzlau“, als Beantwortung dreier
an die Verſammlung geſtellter land wirtſchaftlicher Fragen; nichts
konnte wohl treffender die Bedeutung des Jubilars auf dem land-
wirtſchaftlichen Gebiete illuſtrieren als dieſes hiſtoriſche Dokument,
das über ein halbes Jahrhundert in die Vergangenheit zurück-
reicht. Die Menükarte war ein lithographiſches Meiſterſtück und
enthielt auf der Rückſeite ein treffliches Porträt des Jubilars. Die
langen Tafeln waren mit prächtigem Blumenſchmuck verſehen und
das Licht der elektriſchen Bogenlampen und der zahlloſen Glüh-
lichter ſchillerte in mannigfaltig wechſelndem Farbenſpiel.

Den Reigen der Toaſte eröffnete der Oberpräſident der
Provinz Sachſen, Exzellenz von Boetticher, mit einer
Kaiſerrede. „Bei dem Feſtmahle,“ ſo führte Se. Exzellenz aus, „bei
dem wir uns verſammelt haben, um einen ehrwürdigen, von uns
allen geliebten Jubilar zu feiern, entſpricht es nicht nur unſeren
Empfindungen, ſondern vor allem auch ſeinem, des verehrten
Jubelgreiſes, Bedürfnis, daß der erſte Gruß an Se. Majeſtät,
unſern allergnädigſten Kaiſer, König und Herrn, gerichtet iſt. Der
Kaiſer hat auch den heutigen Tag ausgezeichnet, er hat Zeugnis
abgelegt von der Wertſchätzung, die er dem Jubilar zollt, und
wenn über die Größe dieſer Wertſchätzung noch ein Zweifel auf
kommen könnte, kann ich ihn zerſtreuen durch den Hinweis auf eine
Szene, deren Zeuge ich im Jahre 1903 geweſen bin, als die
Majeſtäten dieſe Stadt mit ihrem Beſuche beehrten; als das
Corpus academicum aufgeſtellt war, geruhte Se. Majeſtät, den
Jubilar perſönlich zu begrüßen. Jch hatte damals die Ehre,
Vater Kühn an den kaiſerlichen Wagen zu führen, und wer die
Worte, mit denen der Kaiſer die neu ernannte Exzellenz begrüßte,
gehört und die freundlichen, huldvollen Blicke geſehen, mit denen
beide Majeſtäten unſeren Jubilar willkommen hießen, der kann
nicht zweifeln, wie hoch Exzellenz Kühn und ſeine Lebensarbeit an
allerhöchſter Stelle geſchätzt werden. Auch in dieſem Kreiſe, in
dem Vertreter und Jünger der Wiſſenſchaft, wie Männer der
praktiſchen Berufsarbeit, die ihre Kraft dem wichtigſten Gewerbe des
Landes widmen, verſammelt ſind, liegt es am nächſten, wenn man
vor allem des Kaiſers gedenkt. Jm Rückblick auf ſeine 17jährige
erfolgreiche Regierung kann kein anderer Wunſch laut werden als
der: Gott erhalte uns unſeren Kaiſer, der es verſtanden hat, die
Regierung ſo zu führen, die Politik des deutſchen Reiches im Rate
der Völker ſo zu lenken, daß wir, wie es in einem alten Kirchen
liede heißt, unter ſeinem Szepter „ein ſtilles und geruhiges
Leben“ führen können. Und die Vergangenheit gibt uns die
Bürgſchaft für die Zukunft, die Bürgſchaft, daß der Hohenzollern-
fürſt nicht aufhören wird, ſegensreich nach innen, beruhigend nach
außen die Regierung weiter zu führen. Möge es ihm beſchieden
ſein, zu herrſchen über ein glückliches Volkl!“ Jubelnd ſtimmte
die Verſammlung in das Hoch auf den Kaiſer ein und ſang ſtehend
die Nationalhymne.

Der nächſte Redner war Herr Geheimer Hofrat
Profeſſor Dr. KirchnerLeipzig: Das erſte Gefühl, das uns
heute beherrſche, ſei das Gefühl des Dankes gegen den Himmel,
der uns die gegenwärtige Feier erleben laſſe. Redner pries dann
die Charaktereigenſchaften des Jubilars, die Lauterkeit ſeines
Charakters, das Bewußtſein vom Recht ſeiner guten Sache, das
ihn alle Hinderniſſe in Erreichung ſeines Zieles beſeitigen ließ.
Exzellenz Kühn kenne nicht das Wort „verzagen“. Dieſe Eigen-
ſchaften haben ihn befähigt, auch das Schwerſte über ſich ergehen
zu laſſen. Der Ausbau und die muſtergültige Einrichtung des
land wirtſchaftlichen Jnſtitutes in Halle machten auf den Jubilar
das Dichterwort anwendbar: „Glück hat auf die Dauer
nur der Tüchtige.“ Seine Fähigkeiten, ſein Charakter, ſeine
zielbewußte Tatkraft ſeien ein ſchlagender Beweis dafür. Redner
kam dann auf die vorher genannte Broſchüre zu ſprechen. Un
vergeßlich ſind die Verdienſte Kühns um die Landwirtſchaft, nicht
nur an der Univerſität, nicht nur an wiſſenſchaftlicher Be
ziehung, ſondern auch in der Praxis. Aber auch jeder, der mit
ihm in Berührung kam, hat die Wärme gefühlt, die ſein Weſen
ausſtrahlt, hat ſich an ſeiner Art geſtärkt, hat ſich unter ſeiner
Obhut geborgen gefühlt; der Name „Vater“ Kühn bezeichne am
beſten dieſe Herzenseigenſchaften. Redner ſprach zum Schluſſe
ſeine Freude aus über die unverminderte Spannkraft und die
geiſtige und körperliche Friſche des Jubilars und hofft, daß

des Mannes hervor.

E z Kühn noch manches Jahr wirken möge, zur Ehre der
Wiſſenſchaft, der Univerſität Halle und der Landwirtſchaft, und
daß wir nach abermals zehn Jahren ein Wiederſehen in gleicher
Friſche und Rüſtigkeit des Jubilars feiern können. Sein Hoch
gilt dem Jubilar. (Stürmiſcher Beifall.)

Herr Geheimer Regierungsrat Prof. Dr. Conrad Halle
hob beſonders die liebenswürdigen Charaktereigenſchaften des
Jubilars, ſein echtes deutſches Gemüt, den edlen, ſchönen Sinn

Er bringt ſein Glas der ſteten Dankbarkeit
und Verehrung gegenüber Exzellenz Kühn.

Herr Oberbütgermeiſter Geheimer Regierungsrat Staude-
Halle feierte Exzellenz Kühn als Ehrenbürger der Stadt
Halle, in deren Mitte er ſeit über 40 Jahren wirke.

deſſen Ruhm zurückſtrahle auf die Stadt Halle an der Saale.
Exzellenz Kühn erwiderte mit einer herzlichen Anſprache,

in der er den Rednern ſeinen Dank ausdrückte. Der verehrte
Jubilar ſchloß mit einem Hoch auf die Vertreter der Miniſterien.

Es ſprachen weiter Herr Rittergutsbeſitzer Vibrans
Calvörde, deſſen Worte in einem Hoch auf die Univerſität gipfelten,
der Herr Kurator der Univerſität, der auf das land-
wirtſchaftliche Jnſtitut und die daran Arbeitenden toaſtete, der Herr
Rektor der Univerſität Halle, Schmidt-Rimpler, der ſein
Glas der Landwirtſchaft weihte, Herr Rittergutsbeſitzer von
LochowPetkus, deſſen Hoch der Familie Kühn galt, Herr Ober
ſchulrat Kühn aus Dresden, als Vertreter der Familie Kühn,
der in begeiſterten Worten die Stadt Halle und ihre Schön
heiten pries und ſeine Rede in ein Hoch auf die Stadt Halle aus
klingen ließ, das von Herrn StadtverordnetenVorſteher, Geheim-
rat Profeſſor Dr. Dittenberger herzlichſt erwidert wurde,
Herr Generaldirektor Gräßner-Staßfurt, der als ehemaliger
Schüler ſeinem Lehrer ein Hoch weihte, und Herr Prof. Hugo
Erdmann, der auf das gute Zuſammenwirken der Chemie
und der Landwirtſchaftslehre toaſtete. Damit war die offizielle
Rednerliſte geſchloſſen.

Die Feſteswogen aber brauſten und brandeten, eine höhere,
immer frohere Stimmung bemächtigte ſich der Feiernden. Ein
wohlverdientes Hoch auf den Feſtausſchuß wurde noch ausgebracht,
dann lichteten ſich allmählich die Reihen, waren doch für die
meiſten die Feſttage noch nicht zu Ende. Hatte man heute einem
großen, noch mitten im Leben ſtehenden Manne die verdiente An
erkennung gezollt, ſo ſteht noch bevor, auch einem verſtorbenen
berühmten Jünger der Landwirtſchaft den Tribut der Dankbarkeit
abzutragen nämlich Max Maercker. Jn dieſem Ge-
danken klang das unvergeßliche Feſt für unſeren großen Kühn aus!

Aus Nah und Fern.
Schwere Exploſion. Jn der Brikettgrube bei Dobriſtroh ſind

nach einer Berliner Meldung durch eine Staubexploſion ſechs Per
ſonen verunglückt, vier davon tödlich.

Eingeleitete Unterſuchung. Die Bergbehörde hat wegen des
Unglücks auf der Zeche „Boruſſia“ die Unterſuchung gegen den
Betriebsführer eingeleitet.

Aus der Berliner Wäſcheinduſtrie. Jm Bürgerſaal des Ber
liner Rathauſes begannen Montag vormittag die öffentlichen
Friedensverhandlungen der Wäſcheinduſtrie vor dem Einigungs-
amte. Als Verhandlungsleiter fungierte Herr v. Schulz. Auf
beiden Seiten beſteht eine unverkennbare Neigung für den
Friedensſchluß und es wird Herrn v. Schulz vorausſichtlich ge
lingen, die Parteien einander näher zu bringen.

Große Diebſtähle wurden in der Bibliothek des königlichen
Schloſſes zu Madrid entdeckt. Während der letzten zwei Jahre
ſind ſehr viele wertvolle Bücher ſowie Manuſkripte entwendet
worden. Zwei Palaſtbeamte und ein Mitſchuldiger außerhalb des
Schloſſes wurden verhaftet.

Mit Mann und Maus untergegangen. Der Schoner „Johanna
Luiſe“, mit einer Roggenladung nach Chriſtianiaſund unterwegs,
iſt verſchollen. Man vermutet, daß er bei den letzten orkanartigen
Stürmen mit Mann und Maus untergegangen iſt.

Schwerer Unglücksfall. Am 22. er. wurden in dem ſtädtiſchen
Bergwerk Langenau Kreis Görlitz) durch Platzen des Haupt-
dampfrohres ein Mann getötet und zwei ſchwer verletzt.

Der Mörder der Hausbeſitzerin Radlinger in München,
der 21jährige Laufburſche Jrlbacher, iſt Montag nach-
mittag in ſeiner Wohnung verhaftet worden. Nach ſeinem eigenen
Geſtändnis wollte er die Ermordete berauben, wurde jedoch durch
Schreien ſeines Opfers daran verhindert.

Die Cholera. Der „Staatsanzeiger“ ſchreibt: Vom 21. bis
22. Oktober mittags iſt eine choleraverdächtige Erkrankung, vom
22. bis 23. mittags keine choleraverdächtige Erkrankung und kein
Todesfall infolge Cholera neu gemeldet worden.

Die Berliner ſtädtiſche Verkehrs- Deputation unter dem Vorſitz
des Oberbürgermeiſters Kirſchner ſtimmte vollinhaltlich dem Ver
trage mit der Firma Siemens u. Halske wegen der Fort-
führung der Untergrundbahn vom Potsdamer Platz
über den Spittelmarkt und Alexanderplatz bis zur Schönhauſer
Allee vorbehaltlich der näheren Formulierung des Vertrages zu.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Leipzig, 22. Okt. (Vom Scheckfälſcher. Ge

dächtnisfeier für Wißmann.) Der Scheckfälſcher
Martin, der ſich, wie gemeldet, bei der Leipziger Reichsbankhaupt
ſtelle in den Beſitz von 5000 Mark zu bringen verſuchte, iſt über
wieſen, daß er den Betrug nicht im Auftrage eines anderen verſucht
hat. Bei einer Durchſuchung ſeiner Wohnung fand man das
Scheckbuch der Reichsbank, das er. ſich früher mit Hilfe eines ge
fälſchten Briefes erſchwindelt hatte, und aus dem das verwendete
Blatt entnommen war. Außerdem wurden Formulare und Brief-
bogen mit Firmenaufdrucken vorgefunden, die ſicherlich nur zum
Zwecke der Fälſchung entwendet worden ſind. Der kaum 17 Jahre
alte Schwindler war bis vor kurzem bei einer hieſigen Firma be
ſchäftigt. Die dort erlangten Kenntniſſe hat er benutzt, um den
Schwindel in Szene zu ſetzen. Eine Gedächtnisfeier für Her
mann Wißmann wird am 27. Oktober vor der Abteilung Leipzig
der deutſchen Kolonialgeſellſchaft in der Alberthalle des „Krhyſtall
palaſtes“ veranſtaltet. Bei der Feier werden Profeſſor Dr. Hans
Meyer Leipzig und Oberſtleutnant Riechelmann ſprechen. Pro
feſſor Meyer iſt zur Zeit Wißmanns in Oſtafrika geweſen, um das
Land zu erforſchen, und Riechelmann hat dort unter Wißmann
für die Sicherung des deutſchen Beſitzes gegen die Aufſtändiſchen
unter Buſchiri gekämpft. Die Veranſtaltung hat neben der Ver-
ehrung des Toten gleichzeitig den Zweck, Mittel für die Wißmann-
Denkmäler zu gewinnen.

Dresden, 23. Oktober. (Mord.) Geſtern abend wurde auf
dem Wege zwiſchen Gohriſch und Königſtein a. Elbe die verwitwete
Frau Opitz, die Schweſter eines hieſigen Landgerichtsrates, die in
Gohriſch eine Villa beſitzt, ermordet aufgefunden. Die Taſche und die
Kleider der Ermordeten fehlen wahrſcheinlich liegt Raubmord vor.

Jlmenan, 22. Okt. Errichtung eines Goethe-
Denkmals.) Jn unſerer Stadt, der Goethe eines ſeiner
ſchönſten Gedichte gewidmet hat, trägt man ſich mit dem Plane,
dem Dichter ein Denkmal zu ſetzen. Unter dem Vorſitz des hieſigen
Bürgermeiſters Bleymüller hat ſich ein Komitee gebildet, das die
Sache fördern will. Man wird ſich wahrſcheinlich für einen Monu-
mentalbrunnen entſcheiden.

Landwirtſchaftliches.
(D Aus dem Großherzogtum Sachſen, 22. Okt. (Land-

wirtſchaftliche s.) Der Großherzog hat den Profeſſor Dr.
Edler aus Jena als Mitglied der landwirtſchaftlichen Zentralſtelle
für das Großherzogtum berufen. An Stelle des in das

DieHallenſer könnten nie aufhören, ihm zu danken, ihn zu verehren,

die ſonſtigen, den Betrieb der Kohlengruben betreffenden

Staalsminiſterium, Deparkement der Finanzen, e
Oekonomierats Dr. Moszeik wurde der Generalſekretär Linckh als
Stellvertreter in den Deutſchen Landwirtſchaftsrat für die Jahre
1905 bis 1907 gewählt. Aus der letzten Tagung der landwirt
ſchaftlichen Zentralſtelle heben wir einige Beſchlüſſe von weit
gehendem allgemeinem Jntereſſe hervor. Hinſichtlich der Fleiſch
teuerung hat ſich die Zentralſtelle einer Eingabe des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats an den deutſchen Reichskanzler angeſchloſſen,
die dahin geht, in den zurzeit geltenden Anordnungen gegen Ein-
ſchleppung von Viehſeuchen aus dem Auslande keinerlei Ab-
weichungen eintreten laſſen zu wollen. Auch ſchloß ſie ſich einem
Wunſche des Landwirtſchaftsrates an, der das baldige Jnkraft-
treten des neuen Zolltarifgeſetzes und die Kündigung der beſtehen
den Meiſtbegünſtigungsverträge, ſowie des mit den Vereinigten
Staaten von Nordamerika beſtehenden Vertrages, für unbedingt
nötig hält. Dem großherzoglichen Staatsminiſterium wurden dieſe
Beſchlüſſe mit der Bitte übermittelt, dem Bundesratsbevollmächtigten
die entſprechende Anweiſung zu übergeben. Da die landwirt
ſchaftliche Bevölkerung der Kohlen nicht nur zum Hausbrand,
ſondern in ſteigendem Maße auch zum Betrieb von Maſchinen in
der Landwirtſchaft ſelbſt und in den mit derſelben in Verbindung
ſtehenden techniſchen Nebenbetrieben bedarf, hat ſich die Zentralſtelle
einem Beſchluſſe des Landwirtſchaftsrates angeſchloſſen, daß der
Staat an der Kohlenförderung in eigener Verwaltung ſoweit teil

nimmt, daß er in Notfällen den für die Aufrechterhaltung des
Eiſenbahnverkehrs erforderlichen Kohlenbedarf aus ſeiner För-
derung decken und im übrigen die Feſtſetzung der Kohlenpreiſe und

Ein
richtungen in ausſchlaggebender Weiſe beeinfluſſen kann. Auch von
dieſem Beſchluß wird dem Staatsminiſterium Kenntnis gegeben.
Weiter beſchloß die Zentralſtelle, Schritte zu unternehmen, daß beim
Volksſchulunterricht, beſonders beim Rechnen, mehr noch als bisher
die praktiſchen Bedürfniſſe berückſichtigt werden möchten, indem bei
den einzelnen Rechenaufgaben mehr aus dem wirklichen Wirtſchafts
leben genommene Zahlen und Aufgaben verwendet würden.
Eine eingehende Beſprechung fand auch die Eingabe des Deutſchen
Fleiſcherverbandes an den Reichskanzler wegen der Fälſchung des
Schweinefleiſches bei der Maſt durch Fütterung mit Oelkuchen,
unentöltem Fiſchmehl, rohem Fleiſche kranker Tiere, rohem Zentri-
fugenſchlamm oder Blutmelaſſe. Es wurde hervorgehoben, daß
die Verfütterung von rohem Fleiſche und rohem Zentrifugenſchlamme
von einſichtigen Landwirten ſchon von ſelbſt vermieden werde wegen
der Tuberkuloſe- und Trichinoſegefahr. Außerdem aber unter-
lägen die Schlachttiere der Schlachtvieh- und Fleiſchbeſchau, die das
Publikum vor etwa krankhaftem Fleiſche ſchützten. Unentöltes
Fiſchmehl und Blutmelaſſe fänden nur vereinzelt Anwendung. Die
Urſache, warum heute eher Futtermittel benutzt würden, welche die
Maſtqualität ungünſtig beeinflußten, liege in den veränderten
Handelsgebräuchen und in der Nichtbezahlung von Qualitäts-
preiſen.

Letzte Telegramme.
Berlin, 23. Okt. Dem Reichstage wird kurz nach ſeinem

Zuſammentritt eine Denkſchrift über die Kriegsereigniſſe der
letzten Zeit in Südweſtafrika zugehen. Außerdem ſollen
Forderungen eingebracht werden, die ſich auf den wirtſchaft
lichen Wiederaufbau der Kolonie beziehen, u. a.
betreffend Entſchädigung der Farmer, um ihnen die Wieder-
aufnahme der Farmbetriebe zu ermöglichen und betreffend den
Bau der Eiſenbahn Lüderitzbucht--Keetmanshoop.

Wien, 24. Okt. Die Gerüchte vom Rücktritt des Miniſter
präſidenten Freiherrn v. Gautſch ſind unbegründet.

Lemberg, 23. Okt. Die Sozialiſten veranſtalteten heute
eine große Kundgebung, wobei Abordnungen dem Landmarſchall
und dem Statthalter das Verlangen nach dem allgemeinen
Wahlrecht vortrugen.

Chriſtiania, 23. Oktober. „Morgenbladet“ ſchreibt, daß
bei der Feſtſtellung des franzöſiſchen Textes des Karlſtader
Uebereinkommens unerwartet von ſchwediſcher Seite Schwierig-
keiten erhoben worden wären, ſodaß in dieſer Woche wohl
kaum eine endgiltige Erledigung dieſer Angelegenheit zu
erwarten ſei.

Madrid, 23. Okt. Präſident Loubet empfing heute abend
die Mitglieder des diplomatiſchen Korps, die ihm vom Bot-
ſchafter Cambon vorgeſtellt wurden. Mit jedem unterhielt ſich
der Präſident einige Zeit.

Santiago de Chile, 23. Okt. Wegen der Fleiſchteuerung
entſtand eine Revolte. Beim Kampfe mit der Polizei gab es
Tote und viele Verwundete.

Charbin 23. Okt. Die Zenſur iſt geſtern in der
Mandſchurei aufgehoben worden. Hier einlaufende Telegramme
berichten, daß die Auflöſung der Truppenkörper ſchnell vor ſich
geht. General Lenewitſch beabſichtigt, Wladiwoſtok zu ver
laſſen. General Danilow iſt beauftragt, die Ueberführung der
Kriegsgefangenen nach Nagaſaki zu überwachen. Die ruſſiſch
chineſiſche Eiſenbahn trifft Vorbereitungen, ihre Zweiglinie nach
Mukden wieder in Betrieb zu ſetzen. Die Eiſenbahngeſellſchaft
wird ihre Agenten in Dalny, Port Arthur Mukden und
Tieling wieder anſtellen. Der Bau der Damobahn wird mit
großer Emſigkeit betrieben.

Odeſſa, 23. Oktober. Die Vorunterſuchung gegen die Ver
anſtalter und Verüber von Greueltaten in Baku iſt abgeſchloſſen
worden. Das Unterſuchungsmaterial erſtreckt ſich auf über 400
Brandſtiftungen. Der Prozeß gegen die Unruheſtifter, mehrere
n an der Zahl, wird Mitte November ſeinen Anfang
nehmen.

New-York, 23. Okt. Rooſevelts enthuſiaſtiſcher Empfang
im Süden erregt die Mutmaßung, er werde zum dritten
Male für die Präſidentſchaft kandidieren. Der „Herald“
bringt einen ſcharfen Leitartikel gegen den engliſch-kubaniſchen
Vertrag, der eine ſchwere Schädigung der Union involviere.

New-York, 23. Okt. Korea ſteht anſcheinend am Vor
abend einer Revolution. Die Verſchwörer wollen die Dynaſtie
aufheben und Unabhängigkeit von Japan erringen. Mehrere
Verhaftungen ſind in Söul erfolgt; die Verhafteten ver
weigern aber jede Ausſage. Man erwartet, daß die Japaner
einſchreiten werden.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Mittwoch, 25. Oktober: Wolkig mit Regen, ſpäter klar, heiter,
milde, ſtarke Winde.

Donnerstag, 26. Oktober Meiſt heiter bei Wolkenzug, lebhafter
Wind, milde.

Waſſerſtände. (Lezzte amtliche Nachrichten.)
Saale Halle 2,42, Trotha 3,16, Alsleben 3,34, Bern

burg 2,80, Calbe, Oberpegel 2,24, Calbe, Unterpegel 2,96.
Unſtrut: Straußfurt 1,80. Moldau: Budweis 0,20,
Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,23, Branden
burg, Unterpegel 1,62, Rathenow, Oberpegel 1,54, Rathenow,
Unterpegel 1,16, Havelberg 3,11. Elbe Pardubitz 0,42,
Brandeis 0,70, Melnik 0,47, Leitmeritz 0,37, Außig 0,80,
Dresden 0,53, Torgau 1,85, Wittenberg 2,94, Roßlau

2,63, Aken 3,00, Barby 3,28, Magdeburg 2,83, Tanger-
münde 3,88, Wittenberge 3,47, Lenzen 3,49, Dömitz 2.87,
Darchau 2,53, Lauenburg 2,64.
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Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Die Frage der amtlichen Notierung der Kuxen. Die
Zulaſſungsſtelle der Berliner Börſe hat ſich mit der Frage der amt
lichen Notierung der Kuxe beſchäftigt. Das Reſultat der Be
ratungen iſt in nachſtehendem eiben an den Börſenvorſtand
niedergelegt: „Dem verehrlichen Vörſenvorſtande Abt. Fondsbörſe,
erwidern wir auf das gefl. Schreiben vom 13. d. M. ergebenſt,
daß wir Beſchlüſſe über Zulaſſung von Wertpapieren zum Handel
und zur Notierung an der Berliner Börſe nur auf Grund vor-
liegender Anträge faſſen, daß wir aber ſchon jetzt ausſprechen können,
daß Bedenken rechtlicher Natur gegen die Zulaſſung von Berg-
werkskuxen bei uns nicht obwalten. Darüber, ob, vom wirtſchaft
lichen Standpunkte betrachtet, die Einführung von Kuxen an der
Berliner Börſe wünſchenswert ſei, und ob dieſe Wertpapiere wegen
der geringen Anzahl der Anteile der meiſten Gewerkſchaften und
der mit der Uebertragung verbundenen Förmlichkeiten uſw. einen
geeigneten Gegenſtand für den Berliner Börſenverkehr bilden, ergab
ſich bei den ſtattgehabten Erörterungen keine Uebereinſtimmung.
Dieſen wirtſchaftlichen Bedenken Rechnung tragend, haben wir
bereits jetzt eine Kommiſſion ernannt, welche die leitenden Grund
ſätze feſtſetzen ſoll, nach welchen etwa eingehende Anträge auf Zu
laſſung von Bergwerkskuxen zu behandeln ſein würden.“

Aus der Baumwollinduſtrie. Fall River (Maſſachuſetts),
23. Oktober. Die Arbeiter der Baumwollfabriken haben den Vorſchlag
der Arbeitgeber, wonach ſie eine fünfprozentige Lohnerhöhung und Ge

winnanteile erhalten ſollen, abgelehnt und beſchloſſen, zu verlangen,
daß die am 25. Juni 1904 eingeführte Lohnkürzung von 12
wieder in vollem Umfange rückgängig gemacht werde.

TagesMarktberichte,
Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.

Berlin, 23. Oktober 1905.
a) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt- und Börſen

plätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt worden
Stadt Weizen Roggen Gerſte Hafer

Königsberg i. Pr. a 148 13 141Danzig 170 153 148 143Stettin 166 156 150 145Poſen 172 151 152 144Breslau 170 158 150 144Berlin 175 162 160Magdeburg 172 164 170 153eipzig 173 170 176 n. 167 a. 174Hamburg 170 158Neuß 172 154 n. 140 a. 160Mannheim 18655 165 1482Tilſit 155 165 143 150 133 141 132 144Greifenhagen 164- 165 146 148 140--143 142-- 144
Krotoſchin 167 169 150 152 140--145 137 139
Namslau 162- 167 150 155 136 146 136--141
Hoyerswerda 170--176 152 158 153 160 140 150
Frankfurt a. d. O. 165 147 150 140 148 154
Halberſtadt 159 166 156 163 152--172 149 158
Kiel 168 170 150--155 152- 155 153 155Rendsburg 175 180 155- 160 S 150 155Goslar 1609-- 168 143 152 150 170 150 165
Münſter 173 152 145Minden 170 149 7 155Paderborn 165 147 140Dortmund 171 153 125 130Weſel 179--185 160- 165 135- 140 147-- 152
Pirna 165- 175 161 167 155 165 145 152
Arnſtadt 164166 d 152 154Ulm 172-186 152 160 164 176 144 165Bruchſal 183- 185 160--165 165-- 175 155--160
Roſtock 164 166 146 152 145-- 151 142 145

a. alte Ware, n. neue Ware.
Kernen Ulm 172--178, Bruchfal 180--185.
Raps: Breslau 221 C.

b) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede
am 23. Oktober voriger Kurs

Newyork Weizen loko 93 Cts. A. 143,70 92 Cts. A. 143,00
Chicago Dezbr. 87 Cts. 134,05 867 Cts. 133,60
Liverpool Dez. 6 ſh. 103, d. 155,30 6 ſh. 10 d. 155,25
Odeſſa loko 98 Kop. 127,50 98 Kop. 127,50
Riga loko 99x Kop. 129,45 99x Kop. 129,45Paris Okt. 22,95 Fes. 186,45 22,90 Fes. 185,95
Antwerpen Fes. Fcs.Budapeſt Okt. 16,40 Kr. 139,40 16,22 Kr. 137,85
BuenosAires* Weizen loko ct. pap. 720 ctvse. pap. 128,15
Odeſſa Roggen loko 85 Kop. 110,60 85 Kop. 110,60
Riga löoko 98 Kop. 127,50 96 Kop. 124,90
Auntwerpen Fcs. Fres.Odeſſa Hafer Kop. Kop.Riga „loko 82 Kop. 106,70 82 Kop 106,70
Odeſſa Futtergerſte loko 71 Kop. 92,40 71 Kop 92,40
Riga loko 73 Kop. 95,00 73 Kop 95,00NewYork Mais Dez. 545 Cts. 90,20 54 Cts „90,05

Odeſſa Kop. Kop.Budapeſt r. u T 7Antwerpen Fres. Fres.Buenos Aires* loko et. pap. 505 cetvs. pap. 89,90
bofr. Buenos Aires.

Fracht von Odeſſa nach Hamburg 11,50 nach Rotterdam 11,00
Fracht von Nicolajewsk nach Hamburg 11,50 AC, nach Rotterdam 11
Roggen Fracht von Riga nach Hamburg AC, nach Rotterdam

5,15 Roggen Fracht von Riga nach Stettin 5,00
Roggen Fracht von Argentinien nach St. Vincent 14,30 nach

direkten Häfen 11,75 C.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

e) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg, 23. Oktober. Weizen: Kanſas II: November
1812 Dez. 182 A. Nordruſſ.: 77/78 Pfd. Okt. Nov. 181
31/32 kg prompt 180 La Plata: 81 kg Nov. Dez. 183 AC,
78 kg Nov. Dez. 181 Roggen: Südruſſ. 925 PudNoworoſisck Dez. 163 Türkiſcher ſchwimmend, ſehr gute Sualität

162 c bez. Hafer: Amerik. Clipped II 38 lbs. Nov. 144 A.
Futtergerſte: Südruſſ.: 60/61 kg Dez. 128 bez., ſchwimmend
1268, Okt. 12687, und 127 C. bez., Nov. 1278, C. Amerik.
46 Ibs. Dez. 124x Ac., 46 Ibs. Nov. 1241 c. Mai s: Mixed:
erſte Hälfte Jan. dreihäfig 1172 C. bez., Dez. dreihäfig 119 bez.,
erſte Hälfte Nov. 131 AC, erſte Hälfte Jan. atlant. Häfen 117
Dampfer „Blücher“ ſchwimmend 132x Südl. Häfen Rye terms
Dez. 1174 bez. Kalkutta Okt. Nov. 130 La Plata: Oktober
125 A. bez., Okt. Nov. 125 Nov. Dez. 125Rotterdam, 23. Oktober. Weizen: Vahia Blanca ruſſ.
82 kg Okt. 185 80 kg Okt. 182x Buſrletta: 82 kg Okt.
185 80 kg Okt. 1821 c. Ulka: 92 Pud prompt 176
98 Pud prompt 1771 AC, 929 Pud prompt 179 10 Pud
prompt 182 AC, 10 Pud Azof prompt 180--190 A. Rumän.
47/48 kg 3 90 Nov. 1741 78/79 kg 2 o Nov. 177
Roggen: Südruſſ.: 9 Pud prompt 160 92 Pud prompt
162 92 Pud prompt 165 Bulgar-Rumän. 72/73 kg prompt
160 Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg prompt 126
Amerik.: 46 Ibs. Nov. 124 Dez. 1241 Jan. 125
Hafer: Nordruſſ. 47/48 kg prompt 139--153 Amerikan.
Clipped II: 38 Ibs. Nov. 146 Ac, Jan. 146 Mai s: Mixed
Dez. 119 Jan. 117 La Plata Okt. Nov. 127

Berlin, 23. Okt. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am hmarkt: Weizen, neuer
inländ. 171,00--173,00 ab Vahn, Dez. 176,75 Mai 186,50 c.

Roggen, neuer inländ. 155,50 157,50 ab Bahn, Dez. 161,25
Mai 169,00 Gerſte, inländiſche Futtergerſte mittel und
geringe 134,00 142,00 S 143,00--154,00 AC, ruſſ. leichte
131,00-135,00 ruſſ. u. Donau ſchwere 145,00 153,00 ab
Bahn und frei Wagen. Haſer, märk., mecklenburg., pomm., preuß.,
poſ. und ſchleſ. fein 163,00--170,00 mittel 156,00 162,00
gering 151,00--155,00 ruſſ. feiner 151,00 156,00 AC., mittel
u. gering 147,00 150,00 amerik. fein 151,00 156,00 ab Bahn
u. frei Wagen. Mais, amerik. mixed geſund 141,00 143,00 AC, mittel
mit Geruch 128,00 132,00 runder 131,00 133,00 A. frei
Wagen. Erbſen, inländiſche u. ausländiſche Futterware mittel 149,00
bis 158,00 feine und Taubenerbſen 159,00 166,00 ab Bahn
und frei Wagen. Weizenmehl 00 21,75 23,50 Roggenmehl 0
und 1 20,50--22,00 Weizenkleie 9,40--10,25 Roggenkleie
10,10-- 10,80 A. Mittagsvörſe Weizen, märk. 173,00 174,00 C
ab Bahn, Okt. 174,75 175,00 Dez. 177,00 177,50 A,
Mai 186,50 187,50 A. Noggen, Okt. 165,00 165,25 AC., Dez.
161,00 161,75 Mai 169,00--169,25 Hafer, Dez. 148,75 bis
149,50--149,25 Mais, Okt. 128,00 c. Weizenmehl 00 21,75
bis 23,50 Roggenmehl 0 und 1 20,50--22,10 AC., Dezember
21,00 Mai 21,90 A. Rüböl, Okt. 46,30 A. Geld, Dez 47,50 bis
47,70 Mai 49,60 49,90 Preiſe um 2 Uhr (nichtamtlich)
Weizen, Okt. 175,25 Dez. 177,50 Mai 187,50 Roggen,
Okt. 165,25 Dez. 161,75 Mai 169,25 c. Hafer, Okt.
149,00 Dez. 149,50 Mai 158,75 Mais, Okt. 128,75
Dez. 131,50 Mai 130,50 C. Mehl, Okt. 21,20 AC, Dez. 21,05 AC,
Mai 21,95 Rüböl loko 46,30 Okt. 46,30 C. Dez. 47,70 AC.,
Mai 49,90

Magdeburg, 23. Okt. Getreide und Futtermittel.
(Gebr. Friedeberg.) Glatter Winter-Weizen 155 165 glatter
Sommer-Weizen 160 167 Rauhweizen 157 163 AC, inländ.
Roggen 160 165 fremdländ. Chevaliergerſte 155 bis
170 Landgerſte inländ. Hafer 145-- 152 ruſſ. 156
bis 162 für 1000 kg.

WochenMarktberichte.
Wochenbericht über Butter und Schmalz von Guſt. Schultze

Sohn, Butter-Großhandlung, Berlin C. 19 (Gertraudtenſtr. 22),
21. Oktober. Butter: Nach Eintreffen der matteren Berichte aus
Dänemark, welche einen Rückgang der Notierung in Kopenhagen voraus-
ſagten, wurde die Stimmung ruhiger und die Kaufluſt abgeſchwächt.
Da aber von Hamburg feſtere Berichte gemeldet wurden, die Produktion
weiter abgenommen und die Zufuhren in Hofbuttet noch kleiner waren,
ſo befeſtigte ſich unſer Markt wieder. Nach feinſter reinſchmeckender
Qualität beſtand daher recht lebhafte Frage und konnten ſich die Ein
lieferungen zu unveränderten Preiſen räumen. Abſchmeckende und
geringere Sorten bleiben angeboten, da die Kühlhausbutter dieſen
Qualitäten große Konkurrenz macht. Schmalz: Auf etwas größere
Schweineantriebe und auf Realiſationen gingen Preiſe Anfang der
Woche in Amerika zurück, ſpäter befeſtigte ſich der Markt wieder.
Hier hält die lebhafte Frage an und beſtand gute Kaufluſt. Preisfeſt
ſtellung der von der ſtändigen Deputation gewählten Notierungs-
Kommiſſion Hof- und Genoſſenſchaftsbutter Ia 122 124 C do. IIa
114--122 do. IIIa 114--117 do. abfallende 105 110
Privat-Notierung für Schmalz: Schmalz, Prima Weſtern 17 Tara
45,75--46,25 Schmalz, reines in Deutſchland raffiniert 47,50
reines in Amerika raffiniert 47,50 Berliner Bratenſchmalz 50 bis
55 Kunſtſpeiſeſett, in Amerika raffiniert 39 in Deutſchland
raffiniert 38

Viehmärkte.
Leipzig, 23. Okt. (Bericht über den Schlachtviehmarkt

auf dem ſtädtiſchen Viehhofe.) Auftrieb: 530 Rinder, und zwar:
293 Ochſen, 17 Kalben, 132 Kühe, 88 Bullen 175 Kälber, 948 Stück
Schafvieh, 1708 Schweine zuſammen 3361 Tiere. Ochſen 1. voll
fleiſchige, ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes bis zu 6 Jahren Lebend
gewicht Schlachtgewicht 85, 2. junge fleiſchige, nicht ausgemäſtete,
ältere ausgemäſtete Lebendgewicht Schlachtgewicht 80, 3. mäßig ge-
nährte junge, gut genährte ältere Lebendgewicht Schlachtgewicht 72,
4. gering genährte jeden Alters Lebendgewicht Schlachtgewicht 62,
Kalben und Kühe: 1. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kalben höchſten
Schlachtwertes Lebendgewicht Schlachtgewicht 80, 2. vollfleiſchige,
ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren Lebend
gewicht Schlachtgewicht 78, 3. ältere ausgemäſtete Kühe und wenig
gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben Lebendgewicht Schlachtewicht 72, 4. mäßig genährte Kühe und Kalben Lebendgewicht

chlachtgewicht 63, 5. gering genährte Kihe und Kalben Lebendgewicht
Schlachtgewicht 53. Bullen 1. vollfleiſchige höchſten Schlachtwertes

Lebendgewicht Schlachtgewicht 75, 2. mäßig genährte jüngere und
gut genährte ältere Lebendgewicht Schlachtgewicht 71, 3. gering
genährte Lebendgewicht Schlachtgewicht 65. Kälber: 1. feinſte
Maſt (Vollmilchmaſt) und beſte Saugkälber Lebendgewicht 55, Schlacht
gewicht 2. mittlere Maſt- und gute Saugkälber Lebendgewicht 50,

Schlachtgewicht 3. geringe Saugkälber Lebendgewicht 42, Schlacht
ewicht 4. ältere gering genährte (Freſſer) Lebendgewicht,

Schlachtgewicht Schafe: 1. Maſtlämmer und jüngere Maſthammel
Lebendgewicht 42, Schlachtgewicht 2. ältere Maſthammel Lebend-
gewicht 38, Schlachtgewicht 3. mäßig genährte Hammel und Schafe
(Merzſchafe) Lebendgewicht 30, Schlachtgewicht Schweine: 1. voll
fleiſchige der feineren Raſſen und deren Kreuzungen im Alter bis zu
14 Jahren Lebendgewicht Schlachtgewicht 77, 2. fleiſchige Lebend
gewicht Schlachtgewicht 74, 3. gering entwickelte Lebendgewicht
Schlachtgewicht 70, 4. Sauen und Eber Lebendgewicht Schlacht
gewicht 71, 5. ausländiſche Lebendgewicht Schlachtgewicht Alles
in Mark für 50 kg. Verkauf 482 Rinder, und zwar: 249 Ochſen,
17 Kalben, 129 Kühe, 87 Bullen 174 Kälber; 784 Schafe
1691 Schweine. Geſchäftsgang: Rinder, Kälber, Schafe langſam,
Schweine mittelmäßig.

Dresden, 23. Okt. Schlachtviehpreiſe nach amtlicher
Feſtſtellung. Ochſen 335 Stück. 1a) vollfleiſchige, ausgemäſtete höchſten
Schlachtwertes bis zu 6 Jahren Lebendgewicht 45—47, Schlacht
gewicht 82-—-85 Oeſterreicher desgl. Lebendgewicht 46--49, Schlacht
gewicht 84--87 2. junge fleiſchige, nicht ausgemäſtete, ältere aus
gemäſtete Lebendgew. 42--44, Schlachtgew. 77—80; 3. mäßig genährte
junge, gut genährte ältere Lebendgew. 40--41, Schlachtgew. 73--76;
4. gering genährte jeden Alters Lebendgew. 35—38, Schlachtgew. 67
bis 72. Kalben und Kühe 257 Stück. 1. vollfl. ausgem. Kalben
höchſten Schlachtw. Lebendgew. 43--45, Schlachtgew. 76-—80 2. voll
fleiſchige, ausgem. Kühe höchſten Schlachtw. bis zu 7 Jahren Lebend
gewjcht 39--41, Schlachtgew. 72--75 3. ältere ausgem. Kühe und
wenig gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben Lebendgew. 35-—38,
Schlachtgew. 67—-71; 4. mäßig genährte Kühe und KalbenLebendgew. 32-34, Schlachtgew. 62—-66; 5. gering gen. Kühe und

Kalben Lebendgewicht 28--31, Schlachtgewicht 57—61. Geſchäftsgang:
langſam. Bullen 298 Stück. 1. vollfleiſchige höchſten Schlachtwertes
Lebendgew. 47—-49, Schlachtgew. 78-82 2. mäßig genährte jüngere
und gut genährte ältere Lebendgew. 44--46, Schlachtgew. 73--77,
3. gering gen. Lebendgewicht 38--42, Schlachtgew. 69--72. Kälber
188 Stück. 1. Feinſte Maſt- und beſte Saugkälber Lebendgewicht
53--55, Schlachtgewicht 78--82 2. mittlere Maſt und gute Saug-
kälber Lebendgewicht 50--52, Schlachtgewicht 74—-77; 3. geringe
Saugkälber Lebendgewicht 45 48, Schlachtgewicht 68--72 4. ältere

genährte (Freſſer) Lebendgewicht fehlen, Schlachtgewicht fehlen.
eſchäftsgang: langſam. Schafe 1137 Stück. 1. Maſtlämmer Lebendgew.

41--42, Schlachtgew. 81-—82; 2. jüngere Maſthammel Lebendgew.
38--40, Schlachtgew. 78 80 3. ältere Maſthammel Lebendgew. 35-—37,
Schlachtgew. 72—-76 4. mäßig genährte Hammel und Schafe (Merz-
chafe) Lebendgew. fehlen, Schlachtgew. fehlen. Geſchäftsgang: langſam
chweine 2197 Stück. 1. a) Vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren

Kreuzungen im Alter bis zu 14 Jahren Lebendgewicht 60--61,
Schlachtgew. 76--78, b) Fettſchweine Lebendgewicht 61-—62, Schlacht
gewicht 79--81 2. fleiſchige Lebendgewicht 57——59, Schlachtgewicht
73--75; 3. gering entwickelte, ſowie Sauen Lebendgew. 54-—-56,
Schlachtgewicht 70--72 4. ausländ. fehlen. Geſchäftsgang: langſam.
Alles in Mark für 50 kg. Ueberſtänder: 40 Ochſen, 36 Bullen,
20 Kalben und Kühe, Kälber, 122 Schafe, 64 Schweine.

Waren- und Produktenberichte.
e.

Hamburg, 23. Oktober. Weizen feſt, Mecklenburg. und Oſt
holſteiner 166 172. Roggen feſt, Mecklenburger und Altmärker
154--158, ruſſiſcher cif. 9 Pud 10/15, Oktober 127,00. Gerſte feſt, ſüd
ruſſiſcher eif. Oktober 107,00. Hafer feſt, Holſteiner u. Mecklenburger
150 158. Mais feſt, Americ. mixed cif. per Oktober 117,00. La
Plata eif. Oktober- November 109,50.

Peſt, 23. Oktober. Weizen träge, per Oktober 16,46 Gd., 16,48
Br., per April 16,96 Gd., 16,98 Br. Roggen per Oktober 13,60 Gd.,
13,62 Br., per April 14,04 Gd., 14,08 Br. Hafer per Oktober 14,40
Gd., 14,42 Br., per April 13,58 Gd., 13,60 Br. Mais per Mai
13,40 Gd., 13,42 Br.

Paris, 23. Oktober. (Anſang). Weizen ruhig, per Oktober
22,95, per November 23,00, per NovemberFebruar 23,35, per Januar
e 23,65. Roggen ruhig, per Oktober 15,35, per JanuarApril

5.85.
Paris, 23. Oktober. (Schluß). Weizen ruhig, per Oktober

22,90, per November 23,00, per NovemberFebruar 23,30, per Januar-
April 23,65. Roggen ruhig, per Oktober 15,55, per Januar-April
15,85.

Antwerpen, 23. Oktober. Weizen ſehr feſt, Mais feſt, Gerſte
feſt, Hafer feſt.

London, 23. Oktober. An der Küſte Weizenladung angeboten.
New-York, 23. Oktober. (Telegramm.) Roter Winter Weizen loko

93 per Oktober per Dezember 92 per Mai 91/ per Juli
Mais per Dezember 847/, per Mai 50/ per Juli

Mehl 3,40. Getreidefracht nach Liverpool 2
Chieago, 23. Oktober. (Telegr.) Weizen per Dezember 867/ per

Mai 87 Mais per Dezember 447/,.
Raps.

Peſt, 23. Oktober. Raps per Auguſt 24,60 Gd., 24,89 Br.
Zucker.

Hamburg, 23. Oktober. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham-
burg per Oktober 16,70, per November 16,70, per Dezember 16,80,
per März 17,20, per Mai 17,50, per Auguſt 17,90. Tendenz: Ruhe.

Hamburg, 23. Oktober. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Oktober 16,60, per November 16,60, per Dezember 16,70,
per März 17,10, per Mai 17,40, per Auguſt 17,80. Matt.

London, 283. Oktober. 9600 Java-zZucker loko matt, 9 ſh. 6 d.
Verk., Rüben Rohzucker loko willig, 8 ſh. 2 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 23. Oktober, nachm. Kaffee-TerminNotierungen. Nur

für Good average Santos Oktober 38 G., Dezember 38 G., März
38 G., Mai 39 G. Tendenz: Behauptet.

Havre, 23. Oktober. Kaffee. Good average Santos per Oktober
47,50, Dezember 47,50, März 47,50, Mai 48,00. Tendenz Beh.

Amſterdam, 23. Oktober. JavaKaffee, good ordinary ruhig,
loko 31

Petroleum.
Hamburg, 23. Oktober. Petroleum ſtramm.

loko 7,25 Br.
Antwerpen, 23. Oktober. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko

192 bez. u. Br., do. per Oktober 19x Br., do. per November 19 Br.,
do. per Januar-März 20 Br. Feſt.

NewYork, 23. Oktober. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 7,70, do. in Philadelphia 7,65, do. in Refined
Caſes 10,40, do. Credit Balances at Oil City 1,61.

Spiritus.
Nordhauſen, 23. Oktober. Branntwein 40 Vol. für 100 kg

(105 106 Ltr.) 62,00 63,00 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100
kg (106--107 Ltr.) 69,50 70,50 Mk. loko und September-Lieferung
ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Verein. Nordh. Kornbrannt
weinfabrikanten durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 23. Oktober. Spiritus ruhig, Oktober 18,00 G., Okt.
November 18,00 G., November-Dezember 18,00 G.

Paris, 23. Oktober. (Anfangsbericht). Spiritus beh., Oktober
34,75, November 32,50, Januar-Apri 33,00, MaiAuguſt 33,75.

Paris, 23. Oktober. (Schlußbericht.) Spiritus ruhig, Oktober
34,25, November 32,00, S Whenſet e MaiAuguſt 33,75.

ülſenfrüchte.
Magdeburg, 23. Oktober. Erbſen, gelbe zum Kochen 17,00 bis

21,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 24,00-—36,60 Mk., Linſen 32,00 bis
58,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 23. Oktober. Rüböl loco 51,50, Mai 52,50.
Hamburg, 23. Oktober. Rüböl ruhig, loco unverzollt 42.00-

g r 23. Okt. e ſehr feſt, loco 17, Nov.Dez. 16 /s
an.-Mai 17 Juni- Auguſt 18Paris, 23. Oktbr. Schluß Vericht.) Rüböl ruhig, Oktbr. 50,25,

November 50,25, Nov.Dez. 50,25, Jan.April 52,00.
NewHork, 23. Oktober. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

7,50, do. Rohe und Brothers 7,75.
Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.

Berlin, 23. Okt. Kartofſelſtärke 20,00 Mk., Kartoffelmehl
20,00 Mk., feuchte Stärke 10,50 Mk.Hamburg, 21. Oktober. Kartoffelſtärke 19 —20 Mk., Lieferung
Okt.Dez. 19 19 Mk., Kartoffelmehl, prompt 19 -20 Mk.,
Lieferung Okt.Dez. 19 20 Mk., SuperiorStärke 19 20 Mk.,
Superior-Mehl 20--201 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 23. Oktober. Eßkartoſſeln 4,50-—8,50 Mk. für

100 Kilogramm. Fleiſch. B Ei
eiſch. utter. ier. hMagdeburg, 23. Oktbr. Rindfleiſch im Großhandel 0,98 bis

1,08 Mk., von der Keule 1,60 1,80 Mk., Bauchfleiſch 1,40-1,50 Mk.,
Schweinefleiſch 1,60 1,80 Mk., Kalbfleiſch 1,10——1,60 Mk., Hammel
fleiſch 1,40-— 1,60 Mk., Speck, geräuch. 1,60—1,80 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,80 Mk., alles für 1 kg, Eier, ſür 60 Stück 4,20--4,80 Mk.

Stroh. Heu.Magdeburg, 23. Oktbr. Richtſtroh 4,00-5,00 Mk., Krumni
ſtroh 2,50-—3,50 Mk., Heu 6,00-—7,00 Mk. für 100 kg.

Baumwolle und Wolle.
23. Ottbr. Baumwolle. Steigend. Upland middling

loco 54e atccven, 23. Oktober. Wolle. LaPlataZug Type B. Novbr.

5,15 Verkäufer, Juli 5,12 Käufer. Behauptet.
Havre, 21. Oktober. 3 i Uhr. Wolle. Oktober 197,00,

Mai 172,50. Tendenz Ruhig.
Liverpool, 23. Oktbr. (Schluß-Bericht.) Baum wolle. Um

r 8000 Ballen, davon ſür Spekulation und Export 500 Ballen.
endenz: Feſt.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig.

Standard white

Per Oktober 5,52, Per Febr.März 5,62,
Okt. Nov. 5,52, März-April 5,65,Nov.Dez. 5,53, „April-Mai 5,66,Dez. Jan. 5,57, MaiJuni 5,67,„Jan.-Febr. 5,60, „Juni-Juli 5,68.

Metalle.
Amſterdam, 23. Oktober. Bancazinn behauptet, loco 90
London, 23. Okt. Silber 2818 Lſirl., ChiliKupfer 72/g vſtrl.,

per 3 Monate 70 Lſtrl., Blei, ſpan. 147/, Lſtrl., engl. 15 Lſtri.,
Zinn 148 Lſtrl., Zink 28 Lſtrl.

Glasgow, 23. Oktober. (Schlußbericht.) Roheiſen. Scotch
warrants h. d. Warrants Middlesborough III 54 ab. 1 d.

Rio de Janeiro, 21. Oktober. Wechſel auf London 16/

vWVerantwortklich: Für Politik und Feuilleton: r. Walther Gebensleden:
für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lokalcs:
Hermann VBehle, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welhe

eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die
Inſerate verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S, Telephon 158.
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Niederwaldbann o 40,50b6
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Pauline N. Rupp. 6.2 130,0060
Reinickd. Gr. -Sch. 4 97,00b6
Zschipk-Finsterwu. 12,6 256,500

Außig-Teplitz 8
Böhm. Nordbahn 5
Brünner lokalml. 4
Buschtehrader 12
Csak. Agram. B. 5 1108,750
Gaisbergbahn 0
Kaschau-Oderb. 4
lemberg-Czern. 6
Oesterr. Staatsdg. 52 145,60b
do. Hordwesth. 4
do. do. B. Elbeth. à
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Szatmar-Nagyb. 9 125,096
Arad u. Czan. St. A. 6 112,50bB

do. Pr.-A. 6 121 00b0
Kursk- Kiew 6Warschau-Wien. 7,40 134,50b
Amstferd.- Rotterd. 17 17
Anatolische voll. 5

o. 60 5 118,80d6
Baltimore u. Ohio 452 115,60b6
Canada Pacific 6 1175,50b
Gotthardbahn 6,8
Meridionalbahn 6
Mittelmeer 31
Jura Simpl.-Gen. r.
Lux. Pr. Henri 5 128,90B
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West-Sicilian 215 50,00b6
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